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11 Wartung

11.1 Wartungsarbeiten vorbereiten, Ersatzteile
beschaffen

Eine Übersicht über die verfügbaren Original Vaillant Er-
satzteile erhalten Sie

– bei Ihrem Großhändler (Ersatzteilkatalog, gedruckt oder
auf CD-ROM)

– im Vaillant FachpartnerNET (Ersatzteil-Service) unter
http://www.vaillant.com/

11.2 Wartungsarbeiten durchführen

11.2.1 Gerät in Wartungsposition bringen

11.2.1.1 Brenner in Ablageposition bringen

1. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen
Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)

2. Lösen Sie am Brenner die elektrische Verbindung vom
Schaltkasten zum Brenner.

3. Nehmen Sie die obere Traverse ab.
4. Setzen Sie die obere Traverse auf eine der seitlichen

Kesselverstrebungen.
5. Fixieren Sie die Traverse mit den beiden Schrauben.
6. Lösen Sie am Brenner den Zuluftschlauch.

11.1: Serviceschraube lösen

7. Lösen Sie die Serviceschraube.

8. Drehen Sie den Brenner leicht im Uhrzeigersinn.
9. Heben Sie den Brenner heraus.
10. Drehen Sie den Brenner um.

11.2: Brenner in Ablageposition

1 Brenner 2 Traverse

11. Setzen Sie den Brenner in der Ablageposition ab.
12. Schieben Sie den Brenner unter die Verriegelungsna-

sen.
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11.2.1.2 Brenner in Wartungsposition bringen

1

2

11.3: Brenner in Wartungsposition

1 Ablageposition 2 Verriegelungsnase

1. Entnehmen Sie die Brennereinstelllehre.
2. Heben Sie den Brenner aus der Ablageposition (1).
3. Drehen Sie den Brenner horizontal.

4. Setzen Sie den Brenner in der Wartungsposition ab.
5. Schieben Sie den Brenner unter die Verriegelungs-

nase (2).
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11.2.2 Funktionsmenü (für Wartungs- und Servicearbeiten)

Das Funktionsmenü im DIA-System erlaubt die Funktionskontrolle einzelner Aktoren. Das Funktionsmenü kann immer nach
«Reset» oder «Netz EIN»gestartet werden. Die Geräteelektronik schaltet in den Normalbetrieb, wenn Sie fünf Sekunden
keine Bedienung vornehmen oder die «-»-Taste drücken

Start

Ende,
Normalbetrieb 

startet

Ein
Aus

Funktionsmenü
aktivieren

Interne Pumpe
prüfen

Gebläse prüfen?

Speicherlade-
pumpe prüfen?

Zirkulations-
pumpe prüfen?

Nach Reset
Nach Netz “EIN”

Gebläse wird mit max.
Drehzahl angesteuert.

Alle Anschlüsse, die als 
Speicherladepumpe definiert sind, 
erhalten 230 V.
- 2 aus 7 Modul, wenn d.27
  bzw. d.28 = 3.

Alle Anschlüsse, die als 
Zirkulationspumpe definiert sind, 
erhalten 230 V.
- Leiterplatte, wenn d.26 = 1.
- 2 aus 7 Modul, wenn d.27
  bzw. d.28 = 3.

2

3

Nein

JA
Zurück

Ja

Zurück / Weiter

Zurück / Weiter

Zurück / Weiter

Zurück / Weiter

Ein
Aus

Ein
Aus

Ein
AusJa

Ja

Ja

Zurück

Zurück

Zurück

11.4: Funktionsmenü (1/2)
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Ein
Aus

Ein
Aus

Externe Pumpe
prüfen?

Ölvorwärmer
prüfen?

Zündelektroden
prüfen?

Hydraulik
entlüften?

3

2

Zurück

Ja

Zurück / Weiter

Zurück / Weiter

Zurück / Weiter

Zurück / Weiter

Funktionsmenü
beenden

Ja

Ja

Ja

Zurück

Zurück

Zurück / Weiter

Alle Anschlüsse, die als 
externe Pumpe definiert sind, 
erhalten 230 V.
- 2 aus 7 Modul VR 40 oder internes 
  Schaltrelais (Ausgang X6) wenn 
  d.26, d.27 bzw. d.28 = 2. 

Ein
Aus

Ja

Zurück

Ein
Aus

Brenner
testen?

Ja
Ein
Aus

11.5: Funktionsmenü (2/2)
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11.2.3 Gerät reinigen

11.2.3.1 Kondensatweg reinigen

Gilt für: Gerät mit Neutralisationseinrichtung

1. Reinigen Sie die Neutralisationseinrichtung ge-
mäß den Angaben in der zugehörigen Anleitung.

Gilt für: Gerät mit Kondensathebepumpe

2. Reinigen Sie die Kondensathebepumpe gemäß
den Angaben in der zugehörigen Anleitung.

11.2.3.2 Siphontasse reinigen

1. Schalten Sie das Gerät aus.
2. Nehmen Sie die Frontverkleidung ab. (→ Seite 22)

1

11.6: Siphontasse

1 Siphontasse

3. Heben Sie den Siphon aus der Halterung.
4. Schrauben Sie die Siphontasse ab.
5. Entleeren und reinigen Sie die Siphontasse.
6. Füllen Sie die Siphontasse mit Wasser.
7. Schrauben Sie die Siphontasse handfest ein.

11.2.3.3 Ölpumpenfilter reinigen

Hinweis

Die Reinigung des Ölpumpenfilters ist nur dann
notwendig, wenn durch Verschmutzung die
Funktion des automatischen Heizölentlüfters
mit Filter gestört ist.

1. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz.
2. Sperren Sie die Ölzufuhr am Ventil des automatischen

Heizölentlüfters mit Filter ab.
3. Sorgen Sie dafür, dass evtl. aus der Pumpe auslaufen-

des Öl aufgefangen und gebunden wird.

P1
- +

P2
-
+

NC
NO

P

V

1

2

11.7: Ölpumpenfilter reinigen

1 Ölpumpenfilter 2 Verschlussschraube

4. Lösen Sie die Verschlussschraube (2).
5. Nehmen Sie den Ölpumpenfilter (1) heraus.
6. Reinigen Sie den Ölpumpenfilter (1).
7. Setzen Sie den Ölpumpenfilter ein.
8. Schrauben Sie die Verschlussschraube ein.
9. Entsorgen Sie evtl. ausgelaufenes Öl.
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11.2.3.4 Brennkammer und Rohrschlangen reinigen

1. Setzen Sie den Brenner in der Ablageposition ab.
(→ Seite 48)

2. Lockern Sie zum Abnehmen des Brennerflanschs die
fünf Muttern.

3. Drehen Sie den Brennerflansch im Uhrzeigersinn und
nehmen Sie ihn ab.

4. Überprüfen Sie die Dichtschnur auf Beschädigung und
Verschleiß und ersetzen Sie die Dichtschnur gegebe-
nenfalls.

5. Entnehmen Sie die Kondensat-Ablaufbürste. Diese be-
findet sich im unteren Bereich hinter der Verkleidung.

6. Entfernen Sie die Prallschale mit dem Haken der beige-
fügten Kondensat-Ablaufbürste.

7. Säubern Sie die Prallschale.
8. Reinigen Sie die Brennkammer mit einer dafür geeigne-

ten Bürste oder feucht mit einem Tuch. Verwenden Sie
handelsübliches Spülmittel oder Ölgerätereiniger, dass
Sie am besten mit einer Sprühflasche auftragen.

9. Sprühen Sie die Rohrschlangen im oberen Bereich mit
dem Reiniger ein und spülen Sie mit Wasser nach.

10. Bei starker Verschmutzung des Kessels/der
Rohrschlangen (z. B. nach starker Rußentwicklung bei
einer Brennerstörung) können Sie die Rohrschlangen
mit dem als Zubehör erhältlichen Reinigungs-Set (Art.-
Nr. 0020017065) durchspülen. Beachten Sie hierbei
die Anweisungen in der Bedienungsanleitung des
Reinigungs-Sets.

11. Warten Sie vor den weiteren Schritten, bis das Wasser
vollständig aus der Brennkammer abgelaufen ist.

12. Setzen Sie die Prallschale wieder in die Brennkammer
ein.

13. Montieren Sie den Brennerflansch.
14. Achten Sie darauf, dass der Masseanschluss richtig am

Bolzen des Brennerflanschs sitzt.

11.2.4 Verschleißteile austauschen

11.2.4.1 Ölvorwärmer austauschen

Gabelschlüssel SW14

Arbeitsmaterial

Ölvorwärmer ausbauen
1. Trennen Sie das Gerät nach dem Gebläsenachlauf von

der Stromzufuhr.
2. Lösen Sie die beiden Verbindungsstecker von der Elek-

tronik zu der Zusatzelektronik des Brenners.
3. Setzen Sie den Brenner in der Wartungsposition ab.

(→ Seite 49)

1

2

3

3

11.8: Mischeinrichtung und Elektroden abziehen

1 Mischeinrichtung

2 Fixierschraube

3 Elektroden

4. Lösen Sie die Stecker von allen Elektroden (3).
5. Lösen Sie die Fixierschraube (2) an der Mischeinrich-

tung (1).
6. Ziehen Sie die Mischeinrichtung (1) ab.

12

3

11.9: Ölvorwärmer wechseln

1 Steckverbindung

2 Mutter

3 Ölvorwärmer

7. Trennen Sie die Steckverbindung (1) vom Ölvorwärmer.
8. Legen Sie eine Lappen um den unteren Teil des Düsen-

stocks.

9. Schrauben Sie den Ölvorwärmer (3) mit einem Gabel-
schlüssel ab. Fixieren Sie dabei die Mutter (2) mit einem
zweiten Gabelschlüssel.
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Arbeitsmaterial

Gabelschlüssel SW14 2 Stk.

Ölvorwärmer einbauen
10. Setzen Sie eine neue Öldüse auf den neuen Ölvorwär-

mer.
11. Ziehen Sie die Öldüse und den Ölvorwärmer mit zwei

Gabelschlüsseln fest.

Vorgabe / Technische Daten

20 Nm

Arbeitsmaterial

Gabelschlüssel SW14

12. Schrauben Sie den Ölvorwärmer mit einem Gabelschlüs-
sel fest. Fixieren Sie dabei die Mutter oberhalb mit ei-
nem zweiten Gabelschlüssel.

13. Entfernen Sie den Lappen und evtl. ausgetretenes Öl.
14. Setzen Sie die Steckverbindung zum Ölvorwärmer auf.
15. Setzen Sie die Mischeinrichtung auf.
16. Ziehen Sie die Schraube der Mischeinrichtung fest.
17. Stellen Sie den Abstand Luft- zu Öldüse mithilfe der

Einstelllehre ein.
18. Setzen Sie die Stecker auf die Elektroden.
19. Wenn keine weiteren Wartungsarbeiten durchzuführen

sind, dann setzen Sie den Brenner wieder ins Gerät und
ziehen Sie die Schraube fest.

20. Schließen Sie alle Stecker an. Der Stecker des Ölvorwär-
mers muss gegenüber den Zündelektroden positioniert
sein.

11.2.4.2 Elektroden austauschen

Elektroden ausbauen
1. Setzen Sie den Brenner in der Wartungsposition ab.

(→ Seite 49)

33

1

2

4

4

11.10: Mischeinrichtung abziehen

1 Mischeinrichtung

2 Fixierschraube

3 Elektrodenhalter

4 Stecker

Mischeinrichtung abziehen
2. Lösen Sie die Fixierschraube (2) an der Mischeinrich-

tung (1).
3. Ziehen Sie die Mischeinrichtung (1) nach oben ab.
4. Ziehen Sie die Stecker (4) von den Elektroden ab.

5. Lösen Sie die Elektrodenhalter (3).

Elektroden einbauen
6. Bauen Sie die neuen Elektroden mit Elektrodenhalter

ein.
7. Setzen Sie die Mischeinrichtung auf und fixieren Sie die

Mischeinrichtung mit der Fixierschraube. (→ Seite 56)
8. Stecken Sie die Stecker auf die Elektroden.
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Elektroden einstellen

11.11: Position der Elektroden prüfen

9. Kontrollieren Sie die korrekte Position der Elektroden
mithilfe der Einstelllehre.

Abstand Öldüse - Luftdüse einstellen

11.12: Abstand Öldüse - Luftdüse prüfen

10. Prüfen Sie den Abstand der Öldüse zur Luftdüse mit-
hilfe der Einstelllehre. Entnehmen Sie den Abstand der
entsprechenden Tabelle (werksseitige Einstellungen)
(→ Seite 38).

11.2.4.3 Öldüse wechseln

2 Gabelschlüssel SW16

Arbeitsmaterial

1. Setzen Sie den Brenner in der Wartungsposition ab.
(→ Seite 49)
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Mischeinrichtung abziehen

33

1

2

4

4

11.13: Mischeinrichtung abziehen

1 Mischeinrichtung

2 Fixierschraube

3 Elektrodenhalter

4 Stecker

2. Lösen Sie die Fixierschraube (2) an der Mischeinrich-
tung (1).

3. Ziehen Sie die Mischeinrichtung (1) nach oben ab.
4. Ziehen Sie die Stecker (4) von den Elektroden ab.

Öldüse ausbauen

1

11.14: Öldüse herausschrauben

1 Öldüse

5. Schrauben Sie die Öldüse (1) mit einem Gabelschlüssel
heraus. Fixieren Sie den Düsenstock mit einem zweiten
Gabelschlüssel.

Arbeitsmaterial

2 Gabelschlüssel SW16

Öldüse einbauen
6. Setzen Sie die neue Öldüse ein.
7. Schrauben Sie die Öldüse mit einem Gabelschlüssel ein.

Fixieren Sie den Düsenstock mit einem zweiten Gabel-
schlüssel.

Vorgabe / Technische Daten

16 … 20 Nm

Arbeitsmaterial

2 Gabelschlüssel SW16

Mischeinrichtung einbauen
8. Stecken Sie die Zündkabel und das Ionisationskabel auf

die Elektroden.
9. Setzen Sie die Mischeinrichtung auf.

11.15: Abstand Öldüse - Luftdüse prüfen

Abstand Öldüse - Luftdüse einstellen (Autorisier-
ter Fachhandwerker)
10. Prüfen Sie den Abstand der Öldüse zur Luftdüse mit-

hilfe der Einstelllehre. Entnehmen Sie den Abstand der
entsprechenden Tabelle (werksseitige Einstellungen)
(→ Seite 38).

11. Fixieren Sie die Mischeinrichtung mit der
Fixierschraube.
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11.2.5 Brenner einbauen

1. Heben Sie den Brenner aus der Wartungsposition.
2. Drehen Sie den Brenner, so dass das Gebläse wieder

hinten ist und die Elektroden nach unten zeigen.
3. Tauschen Sie die Brennerdichtung.
4. Setzen Sie den Brenner auf den Flansch und drehen Sie

ihn leicht gegen den Uhrzeigersinn.
5. Fixieren Sie die Serviceschraube.
6. Befestigen Sie den Zuluftschlauch am Brenner mit einer

Schlauchschelle.
7. Schließen Sie die Verbindungsstecker von der Elektro-

nik zum Brenner am Winkel der Zusatzelektronik an.

11.3 Inbetriebnahme nach Wartung

11.3.1 Probebetrieb nach der Wartung durchführen

Gefahr!
Stromschlaggefahr durch freiliegende
Bauteile

Freiliegende Bauteile am Brenner können
bei Verwendung von ungeeignetem Werk-
zeug zu Stromschlägen führen.

▶ Arbeiten Sie am Brenner nur bei ge-
schlossenem Schaltkasten.
▶ Verwenden Sie nur das vorgesehene

Werkzeug.

Gefahr!
Vergiftungsgefahr durch unvollständiges
Luft-/Abgassystem

Ein nicht vollständig montiertes Luft-/Ab-
gassystem kann zur Vergiftung führen.

▶ Betreiben Sie das Gerät zur Inbetrieb-
nahme, zu Prüfzwecken und Dauerbe-
trieb nur mit vollständig montiertem und
geschlossenem Luft-/Abgassystem.

1. Überprüfen Sie alle Steuer-, Regel- und Überwachungs-
einrichtungen auf einwandfreie Funktion.

2. Schalten Sie das Gerät ein.
3. Prüfen Sie Gerät, Kondensatführung und Abgasführung

auf Dichtigkeit.
4. Prüfen Sie, ob der Siphon ausreichend mit Wasser ge-

füllt ist.
5. Kontrollieren Sie die Funktion der Heizung, indem Sie

die Schornsteinfegerfunktion starten.

◁ Die Heizungspumpe muss anlaufen und der Brenner
starten, sobald die Schornsteinfegerfunktion aktiv
ist.

Gilt für: Gerät mit Warmwasserspeicher

6. Kontrollieren Sie die Funktion der Warmwasser-
bereitung, indem Sie eine Wärmeanforderung
herbeiführen.

7. Protokollieren Sie jede durchgeführte Wartung in der
Wartungs-Checkliste.

11.3.2 Ölpumpendruck überprüfen und ggf. einstel-
len

Manometer; 1/8", 0 - 25 bar

Arbeitsmaterial

Öldruck ≥7,5 bar

Vorgabe / Technische Daten

1. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen
Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)
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P1
- +

P2
-
+

NC
NO

P

V

1

2

3

4

5

7

6

11.16: Ölpumpe

1 NO ... Magnetventil 2.
Stufe

2 Filter

3 P ... Manometeranschluss

4 P2 ... Öldruck-Regulie-
rungsschraube 2. Stufe

5 V ... Vakuummeteran-
schluss

6 P1 ... Öldruck-Regulie-
rungsschraube 1. Stufe

7 NC ... Magnetventil 1. Stufe

Gefahr!
Stromschlaggefahr durch freiliegende
Bauteile

Freiliegende Bauteile am Brenner können
bei Verwendung von ungeeignetem Werk-
zeug zu Stromschlägen führen.

▶ Arbeiten Sie am Brenner nur bei ge-
schlossenem Schaltkasten.
▶ Verwenden Sie nur das vorgesehene

Werkzeug.

2. Montieren Sie das Öldruckmanometer am Manometer-
anschluss der Ölpumpe.

Arbeitsmaterial

Manometer; 1/8", 0 - 25 bar

3. Schalten Sie das Gerät ein.
4. Stellen Sie das Prüfprogramm P.2 ein, um den Öldruck

der 1. Stufe einzustellen.
5. Messen Sie den CO2-Gehalt. Stimmt der CO2-Gehalt

nicht, passen Sie den Öldruck an, bis der CO2-Gehalt
stimmt.

6. Drehen Sie die Öldruck-Regulierungsschraube.

– Eine Rechtsdrehung bewirkt eine Druckerhöhung
(größere Leistung, Anhebung des CO2-Gehalts).

– Eine Linksdrehung bewirkt eine Drucksenkung (klei-
nere Leistung, Senkung des CO2-Gehalts).

7. Stellen Sie den Öldruck ein.

Vorgabe / Technische Daten

Öldruck ≥7,5 bar

Hinweis

Falls der CO2-Gehalt bei 7,5 bar noch zu
hoch ist, ist die Gebläsedrehzahl unter d.50
anzuheben.

8. Stellen Sie das Prüfprogramm P.1 ein, um den Öldruck
der 2. Stufe einzustellen.

9. Drehen Sie die Öldruck-Regulierungsschraube.
– Eine Rechtsdrehung bewirkt eine Druckerhöhung

(größere Leistung, Anhebung des CO2-Gehalts).
– Eine Linksdrehung bewirkt eine Drucksenkung (klei-

nere Leistung, Senkung des CO2-Gehalts).
10. Stellen Sie den Öldruck ein.

Vorgabe / Technische Daten

Öldruck ≤24 bar

Hinweis

Falls der CO2-Gehalt bei 24 bar noch zu
niedrig ist, ist die Gebläsedrehzahl unter
d.51 abzusenken.

11.3.3 CO2-Gehalt über Gebläsedrehzahl einstellen

1. Prüfen Sie den Ölpumpendruck und stellen Sie den Öl-
pumpendruck ggf. ein. (→ Seite 57)

2. Prüfen Sie den CO2-Gehalt und stellen Sie ggf. die Luft-
menge ein. (→ Seite 39)

11.3.4 CO2-Gehalt prüfen

Hinweis

EineAbweichung der benötigten Luftmenge
wird anhand CO2-Messungen in der 1. und der
2. Stufe ermittelt.

1. Prüfen Sie die Nennlast (Prüfprogramm P.1).
(→ Seite 69)
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12

11.17: Prüföffnungen

2. Schrauben Sie die Verschlusskappe von dem Prüfstut-
zen Abgas (1) ab.

3. Entfernen Sie die Verschlusskappe von der Prüföffnung
Frischluft (2).

4. Warten Sie mindestens 3 Minuten, bis das Gerät Be-
triebstemperatur erreicht hat.

5. Prüfen Sie den CO2-Gehalt und stellen Sie ggf. die Luft-
menge ein. (→ Seite 39)

Vorgabe / Technische Daten

CO2-Gehalt: 13 ± 0,3 Vol.-%

6. Prüfen Sie die Minimallast (Prüfprogramm P.2).
(→ Seite 69)

7. Warten Sie mindestens 3 Minuten, bis das Gerät Be-
triebstemperatur erreicht hat.

8. Prüfen Sie den CO2-Gehalt und stellen Sie ggf. die Luft-
menge ein. (→ Seite 39)

Vorgabe / Technische Daten

CO2-Gehalt: 13 ± 0,3 Vol.-%

9. Beenden Sie die Prüfprogramme indem Sie die Tasten
«i» und «+» gleichzeitig drücken.

Gefahr!
Vergiftungsgefahr

Austretendes Abgas kann zu Vergiftungen
führen.

▶ Achten Sie darauf, dass die Verschluss-
kappe fest auf dem Prüfstutzen befes-
tigt ist.

10. Schrauben Sie die Verschlusskappe auf den Prüfstutzen
Abgas (1).

11. Stecken Sie die Verschlusskappe auf die Prüföffnung
Frischluft (2).

11.4 Wartungs-Checkliste

Nutzen Sie die folgende Checkliste als Kopiervorlage, um
die Wartung zu dokumentieren.

Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch.

☐ Kontrolle der Abgaswerte

☐ Rußtest durchführen

☐Abgastemperatur messen

☐ CO2-Gehalt (Kohlendioxid) messen

☐ CO-Gehalt (Kohlenmonoxid) messen

☐ Brenner nach Gebläsenachlauf außer Betrieb nehmen

☐ Brenner ausbauen und in Ablageposition bringen

☐ Reinigung am Kessel bei geringer Verschmutzung

☐ Flansch demontieren, Dichtungen/Isolierstein prüfen,
gegebenenfalls erneuern

☐ Flammrohr prüfen, gegebenenfalls reinigen

☐ Prallschale aus dem Brennraum entfernen und reini-
gen

☐ Brennraum und Rohrschlangen reinigen

☐ Kondensatablauf in der Brennkammer mit der Bürste
reinigen

☐ Siphontasse ausbauen und reinigen

☐Öl-Neutralisationseinrichtung: pH-Wert überprüfen,
Granulat spülen (pH-Wert kleiner als 6,5: Granulat
nachfüllen, Aktivkohle erneuern)

☐ Falls vorhanden: Kondensathebepumpe
spülen/reinigen

☐ Siphontasse mit Wasser befüllen

☐ Prallschale in Position bringen und Brennerflansch
montieren

☐ Reinigung von Brennraum und Rohrschlangen bei star-
ker Verschmutzung

☐ Reinigungswagen (Art.-Nr. 0020017065) anschließen
und Kessel spülen

☐ Brenner in Wartungsposition bringen

☐ Elektroden und Mischeinrichtung reinigen, Elektroden
gegebenenfalls erneuern

☐Öldüse erneuern, Abstand Öl- Luftdüse einstellen

☐Heizölfiltereinsatz austauschen

☐ Brenner einbauen

☐ Brennerflanschschrauben auf festen Sitz prüfen

☐Ölpumpenfilter reinigen, gegebenenfalls austauschen
(nur nach Brennerstörungen notwendig)

☐Ölpumpenkupplung überprüfen, gegebenenfalls er-
neuern

☐Ölleitungen und Verschraubungen auf Dichtheit prü-
fen

☐ Elektrische Verbindungen auf festen Sitz prüfen

☐ Brenner in Betrieb nehmen

☐Messwerte überprüfen, gegebenenfalls Brenner neu
einstellen

☐Abgastemperatur messen

☐ Gebläsedruck messen

☐Ölpumpendruck/Vakuum messen (ggf. Öldruck ein-
stellen)
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☐ CO2-Gehalt (Kohlendioxid) prüfen (ggf. über d.50 und
d. 51 einstellen)

☐ CO-Gehalt (Kohlenmonoxid) prüfen

☐ Rußtest durchführen

☐ Sicherheitstemperaturbegrenzer prüfen (mit Prüfpro-
gramm P 5)

☐ Sonstige Wartungsarbeiten

☐ Luft-/Abgasführung auf Dichtheit prüfen

☐ Sicherheitseinrichtungen der Öltankanlage prüfen

☐ Sicherheitseinrichtungen für Heizung und Trinkwasse-
rerwärmung prüfen

☐ Eventuell vorhandenen Speicher warten

☐ Eventuell vorhandene Kondensathebepumpe auf
Funktion prüfen

☐Wasserdruck und Ausdehnungsgefäß prüfen

☐ Bedarfsgerechte Einstellungen am Regelgerät prüfen
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12 Störungsbehebung

12.1 Störabschaltung

Eine Störabschaltung erfolgt, wenn sich auch nach dem
dritten Startversuch des Brenners:

– aufgrund einer Störung nach ca. 5 Sekunden keine
Flamme bildet (z. B. Ölmangel oder andere Ursachen),

– während der Vorspülzeit eine Flamme erkannt wird,
– wenn bei Flammenausfall während des Betriebs nach

zwei erfolglosen Neustart-Versuchen keine Flamme er-
kannt wird.

Die Störabschaltung wird im Display als Klartext, als Stör-
symbol und als Fehlercode angezeigt. Nach Beseitigung
der Störung können Sie den Brenner durch Drücken der
Entstörtaste am Display entriegeln.

Hinweis

Nach Beendigung des Brennerbetriebs läuft das
Gebläse noch 120 Sekunden nach, um Übertem-
peraturen an der Mischeinrichtung zu verhin-
dern.

12.2 Fehlersuche

12.2.1 Statuscodes prüfen

12.2.1.1 Übersicht über die Statuscodes

Allgemein
Die Statuscodes, die Sie über das Display des DIA-Systems
erhalten, liefern Ihnen Informationen über den aktuellen
Betriebszustand Ihres Geräts.

Bei gleichzeitigem Vorkommen mehrerer Betriebszustände
werden die anstehenden Statuscodes nacheinander im
Wechsel angezeigt. Der Statuscode wird durch eine Klar-
textanzeige im Display erläutert.

Statuscode Bedeutung

Heizbetrieb

S. 0 Kein Wärmebedarf

S. 1 Gebläseanlauf

S. 2 Pumpenvorlauf

S. 3 Zündung

S. 4 Brenner an

S. 7 Pumpennachlauf

S. 8 Restsperrzeit xx min

S. 9 Modulationsbegrenzung

Speicherbetrieb

S.20 Pumpenvorlauf

S.21 Gebläsevorlauf

Statuscode Bedeutung

S.23 Zündung

S.24 Brenner an

S.27 Pumpennachlauf

S.28 Brennersperrzeit nach Speicherladung

S.29 Modulationsbegrenzung

Sonderfälle

S.30 Kein Wärmebedarf vom 2-Punkt-Regler

S.31 Kein Wärmebedarf (Sommerbetrieb)

S.34 Frostschutz

S.36
Sollwert 7-8-9 oder eBUS kleiner 20 °C,
keine Wärmeanforderung

S.39

Schalter an der Klemme
„Anlegethermostat“ hat
unterbrochen/Kondensathebepumpe hat
Störung ausgelöst (Wasserstand zu hoch)

S.40

Notlauf

Kessel befindet sich wegen einer Störung im
Notlaufbetrieb. Die Fehlerursache, die zum
Notlauf geführt hat, wird im Wechsel mit
S.40 angezeigt

S.41 Wasserdruck zu hoch (> 4 bar)

S.42
Abgasklappenkontakt am Zubehör offen
(nur wenn das Zubehörmodul VR 40 einge-
baut ist)

S.49
Abgasdruckdose hat abgeschaltet, Wartezeit
(nach drei missglückten Versuchen: Verrie-
gelung mit Fehlercode F.50)

S.50
Ölvorwärmer aktiv (Öltemperatur für Start
noch zu niedrig)

S.82

Achtung: Fehler Fremdstromanode, nach
ca. 2 Tagen wird die Warmwasserbereitung
vom actoSTOR unterbrochen. „Reset” ist
möglich. Wartung VIH K300 umgehend
notwendig!

12.1: Statuscodes
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12.2.2 Diagnosecodes prüfen

12.2.2.1 Übersicht über die Diagnosecodes

Parameter die Sie zur Anpassung des Geräts an die Heizungsanlage und die Bedürfnisse des Kunden einstellen können
sind hervorgehoben.

Hinweis

In der letzen Spalte können Sie Ihre anlagenspezifischen Einstellungen eintragen.

Geben Sie unter dem Diagnosepunkt „d.97‟ durch Eingabe der „17‟ die zweite Diagnoseebene frei. Dadurch
können Sie anlagenspezifische Einstellungen vornehmen.

Anzeige Bedeutung Einstellbare Werte/Anzeigewert Werkseinstellung anlagenspezi-
fische Einstel-
lung

d.0 Heizungsteillast 0 = Automatik

1 = nur 1. Stufe

2 = nur Volllast

0 = Automatik

d.1 Heizungspumpennachlauf

Startet nach Beendigung des Heiz-
betriebs

2 ... 60 min 5 min

d.2 Maximale Brennersperrzeit 2 ... 60 min 30 min

d.4 Speichertemperatur Istwert in °C

d.5 Vorlauftemperatur Sollwert in °C (kleinerer Wert von Vorlauftemperatur
-Drehknopf DIA-System oder Regelgerät
(unter d.9))

d.7 Speichertemperatur Sollwert Speichertemperatur-Drehknopf DIA-System

15 °C links, danach 50 °C bis 70 °C

d.8 externer Regler/Raumthermostat an
Klemme 3, 4

1 = geschlossen (Heizbetrieb)

0 = geöffnet (kein Heizbetrieb)

1 = Brücke im Ste-
cker "RT 230V"

d.9 Vorlauf-Solltemperatur von exter-
nen Regler an Klemme 7, 8, 9 oder
eBUS

in °C (Stetigregler)

d.10 Heizungspumpe 1 = ein

0 = aus

d.11 Heizungspumpe (über Zubehör) 100 = ein

0 = aus

d.12 Speicherladepumpe 100 = ein

0 = aus

d.13 Zirkulationspumpe (Zeitprogramm
von VRC 470 gesteuert)

100 = ein

0 = aus

d.14 Pumpendrehzahl für drehzahlgere-
gelte Zubehörpumpe

„-“ = Automatik

30 ... 100 = feste Pumpendrehzahl, 30 % bis
100 % der Maximaldrehzahl

„-“ = Automatik

d.15 Aktuelle Leistung drehzahlgesteu-
erte Pumpe (Zubehör)

aktuelle Leistung

Prozent [%]

d.17 Regelungsart 0 = Vorlauftemperaturregelung,

1 = Rücklauftemperaturregelung (erfordert
Zubehör Fühler Typ VR11)

0

d.18 Pumpennachlaufmodus 1 = weiterlaufend, Pumpe läuft durch solange
Heizbedarf besteht;

3 = intermittierend, Pumpe schaltet bei er-
fülltem Wärmebedarf ab, zyklischer Anlauf
zum Test auf Wärmebedarf

1
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Anzeige Bedeutung Einstellbare Werte/Anzeigewert Werkseinstellung anlagenspezi-
fische Einstel-
lung

d.20 maximaler Sollwert für Speichertem-
peratur

50 ... 70 °C 65 °C

d.22 Anforderung Speicherladung C1/C2 0 = keine Wärmeanforderung

1 = Wärmeanforderung

d.23 Betriebsart Sommer-/Winterfunktion 1 = Winter = Heizung ein

0 = Sommer = Heizung aus

d.24 Luftwächter aus = Kontakt Luftwächter offen

1 = Kontakt Luftwächter geschlossen

d.25 Speicherladung Freigabe durch ex-
ternes Regelgerät

1 = ja

0 = nein

d.26 Umschalten internes Zubehörrelais
für Stecker X6

1 = Zirkulationspumpe

2 = externe Pumpe

3 = Speicherladepumpe

4 = nicht nutzbar, da Schaltwirkung invers
zu d.27/d.28

5 = externes Magnetventil und/oder Boos-
terpumpe der Neutralisationseinrichtung

1 = Zirkulations-
pumpe

d.27 Umschalten Zubehörrelais 1 auf dem
Zubehör VR40

1 = Zirkulationspumpe

2 = externe Pumpe

3 = Speicherladepumpe

4 = Abgasklappe/Dunstabzugshaube

5 = externes Magnetventil

6 = externe Störmeldung

1 = Zirkulations-
pumpe

d.28 Umschalten Zubehörrelais 2 auf dem
Zubehör VR40

1 = Zirkulationspumpe

2 = externe Pumpe

3 = Speicherladepumpe

4 = Abgasklappe/Dunstabzugshaube

5 = externes Magnetventil

6 = externe Störmeldung

2 = externe Pumpe

d.30 Brennstoffventil Aus = geschlossen

Ein = geöffnet

d.33 Sollwert Gebläse aktuelle Soll-Drehzahl in U/min

d.34 Istwert Gebläse aktuelle Ist-Drehzahl in U/min

d.40 Vorlauftemperatur Istwert in °C

d.41 Rücklauftemperatur Istwert (bei
angeschlossenem Rücklauffühler
Typ VR11)

in °C

d.44 Ionisationswert Istwert digitaler Wert Flammerkennung

> 500 = Flamme aus

< 400 = Flamme

< 300 = gute Flammerkennung

d.47 Außentemperatur Istwert bei ange-
schlossenem Außenfühler von VRC
470

in °C

d.50 min. Drehzahloffset Drehzahljustage 1.Stufe

Einstellwert Prüfstand

d.51 max. Drehzahloffset Drehzahljustage 2. Stufe

Einstellwert Prüfstand

d.54 Ausschalthysterese des Vorlaufreg-
lers Abschalttemperatur oberhalb
des berechneten Sollwerts

0 ... -10 K -2 K
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Anzeige Bedeutung Einstellbare Werte/Anzeigewert Werkseinstellung anlagenspezi-
fische Einstel-
lung

d.55 Einschalthysterese des Vorlaufreg-
lers Einschalttemperatur unterhalb
des berechneten Sollwerts

0 ... 10 K 6 K

d.60 Anzahl der Abschaltungen Sicher-
heitstemperaturbegrenzer

Anzahl

d.61 Anzahl der Abschaltungen Feue-
rungsautomat

Anzahl

d.63 Anzahl der Abschaltungen Abgas-
druckdose

Anzahl

d.64 Mittlere Zündzeit Sekunde [s]

d.65 Maximale Zündzeit Sekunde [s]

d.67 Restliche Brennersperrzeit Minute [min]

d.68 Anzahl der missglückten Starts im
ersten Versuch

Anzahl

d.69 Anzahl der missglückten Starts im
zweiten Versuch

Anzahl

d.71 Maximale Vorlauftemperatur für
Heizbetrieb

60 °C ... 85 °C 75 °C

d.72 Pumpennachlaufzeit nach Speicher-
ladung

0, 10, 20, ... 600 s 300 s

d.73 Offset Speicherlad-Vorlauftempe-
ratur (maximale Überhöhung VT-
Sollwert für Speicherladung gegen-
über der Speichersolltemperatur)

0 ... 25 K 25 K

d.75 Maximale Speicherladezeit eines
Speichers ohne eigene Steuerung

20, 21, 22 ... 90 min 45 min

d.76 Gerätevariante 4 = Öl-Brennwertkessel (2-stufig)

d.77 Warmwasserteillast 0 = Automatik

1 = nur 1. Stufe

2 = nur Volllast

0 = Automatik

d.78 Maximale Vorlauftemperatur für
Speicherladung

75 ... 85 °C 80 °C

d.80 Anzahl der Heizbetriebsstunden u xx 1000 + xxx (in h) Hinweis

für d.80 bis d.83:

Zuerst werden
die Werte x 1000,
nach nochmaligen
Drücken der Taste
"i" die Stellen bis
1000 angezeigt

d.81 Anzahl der Speicherbetriebsstunden u xx 1000 + xxx (in h)

d.82 Brennerstarts Speicherladebetrieb u xx 100000 + xxx 100 (Anzahl)

d.83 Brennerstarts Warmwasserbetrieb
(* 100)

u xx 100000 + xxx 100 (Anzahl)

d.84 Anzahl Stunden bis zur nächsten
Wartung oder „Funktion ausgeschal-
tet“

0 ... 300 x 10 h oder „-“ (Aus) „-“ (Aus)

d.90 digitales Regelgerät 1 = erkannt

0 = nicht erkannt

d.91 Status DCF-Zeitsignalempfänger 0 = kein Empfang

1 = Empfang

2 = sysnchronisiert

3 = gültig

d.93 Geräteerkennung 0 = 15 kW

1 = 25 kW

2 = 35 kW

Werkseinstellung je
nach Leistung. Nicht
verändern!
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Anzeige Bedeutung Einstellbare Werte/Anzeigewert Werkseinstellung anlagenspezi-
fische Einstel-
lung

d.95 Anzeige Softwareversion 1 = xx.yy (Elektronik)

2 = xx.yy (Bedienteil)

3 = nicht genutzt

4 = xx.yy (Zubehör VR 34, falls angeschlos-
sen)

d.96 Rücksetzen aller einstellbaren Werte
auf Werkseinstellung

0 = inaktiv, Werte belassen

1 = rücksetzen

d.97 Diagnoseebene Passwort Eingabe zur Freigabe des geschützten Berei-
ches: 17

d.98 Eingabemöglichkeit der Telefonnum-
mer des Fachhandwerkers, die im
Störfall angezeigt wird

d.99 Sprache des Klartext-Displays Deutsch

12.2: Übersicht über die Diagnosecodes
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12.2.3 Fehlercodes prüfen

12.2.3.1 Übersicht über die Fehlercodes

Liegt ein Fehler vor, erscheint der Fehlercode im Display. Bei mehr als einem Fehler erscheinen die Fehlercodes im Wech-
sel.

Feh-
ler
F.xx

Fehler Fehler-Ursache Maßnahme Fehler-Behebung

0 Unterbrechung Vorlauftempera-
turfühler *

NTC defekt → Widerstand messen NTC austauschen

Kabel am NTC oder auf Leiterplatte
nicht/nicht vollständig aufgesteckt

Korrekt stecken

Leitung unterbrochen, Leitungsschaden Kabel austauschen

10 Kurzschluss Vorlauftemperatur-
fühler

NTC defekt → Widerstand messen NTC austauschen

Leitung kesselseitig beschädigt (gegen Masse
durchgescheuert, eingeklemmt)

Kabel austauschen

13 Kurzschluss Speichertempera-
turfühler

NTC defekt → Widerstand messen NTC austauschen

NTC Leitung gegen Masse durchgescheu-
ert/eingeklemmt

Kabel austauschen

20 Sicherheitstemperaturbegrenzer
hat ausgelöst

NTC mit schlechtem thermischen Kontakt zum
Wärmetauscher

NTC festschrauben, ggf. Wärmeleitpaste ver-
wenden

NTC defekt (zu hochohmig → messen) NTC austauschen

Brenner schaltet nicht ab, Elektronik defekt Elektronik tauschen

Luft im Wärmetauscher (bei Inbetriebnahme) Wärmetauscher entlüften - von unten Kessel
befüllen

22 Wasserdruck zu niedrig (< 0,3
bar)

Leck in Anlage Wasser auf 1 .. 1,5 bar auffüllen

Anlage entlüftet (über Schnellentlüfter) Wasser auf 1 .. 1,5 bar auffüllen

Ausdehnungsgefäß defekt - Vordruck prüfen Ausdehnungsgefäß füllen/austauschen, Was-
ser auf 1 .. 1,5 bar auffüllen

27 "Fremdlicht"; Flamme wird er-
kannt obwohl Ölventil nicht an-
gesteuert wird

Flamme brennt noch länger als 4 s nach Ab-
schaltung des Ventils, Ölventil Stufe 1 defekt

Ventil prüfen , ggf. tauschen

28 Keine Flamme im Startvorgang Ölversorgungsproblem: Ölventil geschlossen Absperrventil öffnen

Ölversorgungsproblem: Luft in Ölleitung /
Ölleitung undicht, zieht Luft

Leitung entlüften / Leitung auf Lecks prüfen

Ölversorgungsproblem: Ölfilter zugesetzt Filterpatrone tauschen

Sonst: Siehe Fehlersuchbaum

29 Flammenverlust im Betrieb Ölversorgungsproblem: Luft in Ölleitung /
Ölleitung undicht, zieht Luft

Ölleitung entlüften / Ölleitung auf Lecks prü-
fen

Ölversorgungsproblem: Ölfilter zugesetzt Filterpatrone tauschen /Prüfen: Tank ver-
schmutzt?

Sonst: Siehe Fehlersuchbaum

32 Gebläsedrehzahl außerhalb der
Toleranz *

Gebläse stark verschmutzt Gebläse, Luftschlauch reinigen

Lagerschaden oder Elektronikschaden des
Gebläses

Gebläse tauschen

In Verbindung mit S40: Zu hoher Gegendruck Bei vereinzeltem Auftreten löst sich S.40 von
allein, sonst siehe oben

33 Druckdosenkontakt schließt
nicht beim Start oder öffnet
im Betrieb, oder schließt bei zu
nierdriger Drehzahl

Ansaugweg verstopft Reinigen

Abgasweg verstopft Kondensatweg prüfen

Schlauch nicht aufgesteckt Schlauch auf Nippel "+" aufstecken

Gebläse defekt Gebläse tauschen
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Feh-
ler
F.xx

Fehler Fehler-Ursache Maßnahme Fehler-Behebung

33 Druckdosenkontakt schließt
nicht beim Start oder öffnet
im Betrieb, oder schließt bei zu
nierdriger Drehzahl

Druckdose defekt - prüfen, ob sie noch schal-
tet

Druckdose tauschen

42 Kodierwiderstand Kurzschluss Kurzschluss im Stecker X 29 Widerstand im Stecker prüfen (ca. 700 Ohm)

Kurzschluss auf Elektronik Elektronik tauschen

43 Kodierwiderstand-Unterbre-
chung

Stecker X29 nicht / nicht korrekt aufgesteckt Korrekt stecken

Unterbrechung Widerstand auf Stecker X29 Widerstand im Stecker prüfen

Unterbrechung auf Elektronik Elektronik tauschen

49 eBus hat Unterspannung Kurzschluss auf Elektronik oder Bedienteil Prüfen, tauschen

eBus Teilnehmer mit eigenen Spannungsver-
sorgung verpolt angeschlossen

Zu VRC 630/620, vrNETDIALOG-Box .., eBus
Verbindung + auf + und - auf - sicherstellen

50 Abgasdruckdose hat ausgelöst Kondensatweg steigend verlegt, geknickt Kondensatabfuhr sicherstellen

Zu hoher Gegendruck Maximale Abgasweglänge sicherstellen

Bei angeschlossener Neutralisationseinrich-
tung - Aktivkohle/Granulat verklumpt / Aus-
gänge verstopft

Neutralisationseinrichtung reinigen, Aktiv-
kohle austauschen

bei angeschlossener Kondensathebepumpe -
Kondensathebepumpe verstopft / defekt

Kondensathebepumpe reinigen / austauschen

Abgasweg verstopft Frei machen

Abgas-STB hat abgeschaltet Leitungen und Stecker zum Abgas-STB prü-
fen, Abgas-STB auf elektrischen Durchgang
prüfen, ggf. tauschen

58 Rückmeldung Ölvorwärmer
kommt nicht innerhalb von 3 min

Öl hinter Filter extrem kalt Ölleitung prüfen, frostfrei?

Ölvorwärmer defekt Tauschen

Zuleitung unterbrochen (Elektronik → Bren-
nerzusatzelektronik → Ölvorwärmer)

Leitungsweg+Steckverbinder (Elektronik →
Brennerzusatzelektronik → Ölvorwärmer) prü-
fen

Fehler auf Brennerzusatzelektronik Prüfen (Funktionsmenü) , ggf. tauschen

61 Fehler in Ölventilansteuerung Elektronikfehler Wenn nicht entstörbar: Elektronik tauschen

62 Fehler beim Ölventilschließen Flamme 2 s nach Abschalten des Ölventils 1
noch vorhanden: Ölventil 1 (NC) hängt

Ventil prüfen , ggf. tauschen

Flamme 2 s nach Abschalten des Ölventils 1
noch vorhanden: Elektronikfehler

Elektronik prüfen, ggf. tauschen

63 EEPROM Fehler Elektronikfehler Wenn nicht entstörbar: Elektronik tauschen

64 ADC Fehler Kurzschluss an Vorlauf NTC siehe Vorlauf-NTC Kurzschluss F.10

Elektronikfehler Wenn nicht entstörbar: Elektronik tauschen

65 Temperatur auf ASIC Chip zu
hoch

Elektronikfehler Wenn nicht entstörbar: Elektronik tauschen

67 Flammerkennungssignal außer-
halb Toleranz

Elektronikfehler Wenn nicht entstörbar: Elektronik tauschen

70 DSN unplausibel Elektronik und Bedienteil mit unterschiedli-
cher Kennung

Korrekten Wert in DIA d.93 abspeichern

73 Wasserdrucksensor defekt * Stecker nicht / falsch gesteckt Korrekt stecken

Leitung unterbrochen/kurzgeschlossen Kabel tauschen

Sensor defekt Sensor tauschen
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Feh-
ler
F.xx

Fehler Fehler-Ursache Maßnahme Fehler-Behebung

77 Rückmeldekontakt Zuluft-/Ab-
gasklappe oder ecoLEVEL bei
Anschluss an X 40 fehlt

Rückmeldeeingang auf VR40 Modul wird nach
Ansteuerung einer angeschlossenen Klappe
nicht innerhalb 20 s geschlossen

Klappe prüfen, instandsetzen

ecoLEVEL an X40 angeschlossen, hat wegen
Überlauf der Pumpe abgeschaltet

Entstörtaste betätigen, ecoLEVEL besser an
Stecker Anlegethermostat anschließen, da
dann keine verriegelnde Störung nach 20 s
ausgelöst wird

82 Schutzanodenfehler actoSTOR
K300 *

Schutzanode des VIH K300 meldet Fehler Anode+Anodenelektronik im actoSTOR prü-
fen, Instandsetzen

* = Fehlermeldung kann auch in Verbindung mit S.40 "Notlauf" auftreten, ein eingeschränkter Kesselbetrieb wird dann aufrecht erhalten

12.3: Übersicht über die Fehlercodes



12 Störungsbehebung

69 Installations- und Wartungsanleitung icoVIT exclusiv 0020116695_00

12.2.4 Fehlerspeicher anzeigen lassen

Hinweis

Im Fehlerspeicher des Geräts werden die letz-
ten 10 aufgetretenen Fehler gespeichert.

1. Drücken Sie die gleichzeitig die "i"-Taste und die "-"-
Taste um sich die Fehlermeldungen anzeigen zu lassen.

2. Drücken Sie die "+"-Taste, um sich die nächste Fehler-
meldung anzeigen zu lassen.

3. Um die Anzeige der Fehlermeldungen zu beenden,
drücken Sie die "i"-Taste.

Hinweis

Wenn Sie länger als vier Minuten keine
Taste betätigen, dann wird die aktuelle
Heizungsvorlauftemperatur im Display
angezeigt.

12.2.5 Prüfprogramme

12.2.5.1 Prüfprogramme starten und beenden

1. Starten Sie das Prüfprogramm, indem Sie die Taste „+“
drücken und gedrückt halten.

2. Schalten Sie (Netz EIN) ein oder drücken Sie kurz die
„Reset“-Taste (Flammensymbol).

◁ Nach 5 Sekunden erscheint im Display die Anzeige
„P.0“.

3. Lassen Sie die Taste „+“ wieder los.
4. Wählen Sie mit den Tasten „+“ und „-“ (evtl. mehrmals

drücken) eines der Prüfprogramme aus.
5. Drücken Sie die Taste „i“.

◁ Das ausgewählte Prüfprogramm wird gestartet.

6. Beenden Sie das Prüfprogramm, indem Sie die Taste
„Entstörung“ oder gleichzeitig die Tasten „i“ und „+“
drücken.

Hinweis

Das Prüfprogramm wird auch beendet,
wenn Sie 15 Minuten lang keine Taste
drücken.

12.2.5.2 Entlüftung beschleunigen (P.0)

▶ Starten Sie das Entlüftungsprogramm P.0, um den Heiz-
kreis, Öl-Brennwertkessel und ggf. den Speicher zu ent-
lüften.

Hinweis

Bei dem Entlüftungsprogramm P.0 werden
nacheinander die Heizungspumpe und die
Speicherladepumpe ein- und ausgeschaltet.

12.2.5.3 Nennlast prüfen (P.1)

▶ Starten Sie das Prüfprogramm P.1, um den CO2-Gehalt
unter Nennlast (2. Stufe) zu messen.

Hinweis

Das Prüfprogramm P.1 startet den Öl-Brenn-
wertkessel zur Stabilisierung in der 1. Stufe
und bringt den Brenner unabhängig von Teil-
lasteinstellungen und Regeleinstellungen auf
Nennlast (2. Stufe).

12.2.5.4 Minimallast prüfen (P.2)

▶ Starten Sie das Prüfprogramm P.2, um den CO2-Gehalt
unter Minimallast (1. Stufe) zu messen.

Hinweis

Das Prüfprogramm P.2 startet den Öl-Brenn-
wertkessel und bringt den Brenner unabhän-
gig von Teillasteinstellungen und Regelein-
stellungen auf Minimallast (1. Stufe).

12.2.5.5 Sicherheitstemperaturbegrenzer prüfen
(P.5)

Gefahr!
Verbrühungsgefahr durch kochendes
Heizwasser

Bei Temperaturen über 100 °C bildet sich
Dampf im Heizsystem.

▶ Lassen Sie das Gerät und das Heizwas-
ser abkühlen, bevor Sie den Sicherheits-
temperaturbegrenzer entriegeln.
▶ Entlüften Sie Heizkörper erst nach Ab-

kühlung des Heizwassers.

▶ Starten Sie das Prüfprogramm P.5, um die Funktion des
Sicherheitstemperaturbegrenzers zu prüfen.

◁ Das Gerät heizt, unter Umgehung einer Regelabschal-
tung, bis zum Erreichen der Nennabschalttemperatur
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des Sicherheitstemperaturbegrenzers. Dabei kann das
Sicherheitsventil öffnen, so dass heißes Wasser und
Dampf austreten.

Vorgabe / Technische Daten

Nennabschalttemperatur Sicher-
heitstemperaturbegrenzer

≈ 107 ℃

12.2.5.6 Sicherheitstemperaturbegrenzer nach
Abschaltung entriegeln

1. Schalten Sie das Gerät am Hauptschalter aus.
2. Lassen Sie das Gerät abkühlen.

2

4

3

1

12.1: Frontverkleidung

1 Deckel

2 Schrauben

3 Bedienfeld

4 Frontverkleidung

3. Öffnen Sie den Deckel (1) und nehmen Sie die Frontver-
kleidung (4) ab.

4. Lösen Sie die Schrauben (2) und klappen Sie den
Schaltkasten ab.

5. Nehmen Sie den Deckel (1) ab.

1

12.2: Sicherheitstemperaturbegrenzer nach Abschaltung
entriegeln

1 Sicherheitstemperaturbe-
grenzer

6. Entriegeln Sie den Sicherheitstemperaturbegrenzer (1),
indem Sie den Stift des Sicherheitstemperaturbegren-
zers drücken.

12.2.6 F.28 Keine Zündung im Anlauf, F.29
Flamme erlischt während des Betriebs

Zusätzliche Meldungen
– F.28 Keine Zündung im Anlauf
– F.29 Flamme erlischt während des Betriebs

Nr. mögliche Ursa-
che

Ergebnis nach
Prüfung

Maßnahme

1 Motor nicht in
Betrieb

▶ Prüfen Sie,
ob der Motor
mit Spannung
versorgt wird.

Motorspan-
nung: 230 V

Motor wird nicht
mit Spannung
versorgt.

▶ Prüfen Sie
Stecker und
Kontakte.

▶ Prüfen Sie die
Elektronik.

▶ Tauschen Sie
die Elektronik
ggf. aus.

Motor wird mit
Spannung ver-
sorgt.

Weiter bei: 2

Motor läuft Weiter bei: 3

2 Kein Motorlauf
nach Abnahme
der Ölpumpe

▶ Prüfen Sie,
ob der Mo-
tor nach Ab-
nahme der Öl-
pumpe läuft.

Motor läuft nicht ▶ Tauschen Sie
den defekten
Motor bzw.
den Anlauf-
Kondensator.

Motor läuft ▶ Wechseln Sie
die blockierte
Ölpumpe aus.
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Nr. mögliche Ursa-
che

Ergebnis nach
Prüfung

Maßnahme

3 Am Magnetven-
til 1. Stufe ist die
Spannung un-
gleich 17 ... 22 V
DC

▶ Prüfen Sie, ob
am Magnet-
ventil 1. Stufe
(NC) Span-
nung anliegt.

Spannung DC:
17 … 22 V

Nicht 22 V DC ▶ Tauschen Sie
ggf. den de-
fekten Kabel-
baum oder die
Elektronik.

Spannung liegt
an

Weiter bei: 4

4 Kein Öl im Brenn-
erraum

▶ Prüfen Sie
(Sichtprü-
fung), ob Öl in
den Brenner-
raum gelangt.

Kein Öl ▶ Befüllen Sie
einen leeren
Öltank.

▶ Prüfen Sie bei
der Inbetrieb-
nahme, ob das
Absperrventil
vor dem Ölfil-
ter geöffnet
ist.

▶ Tauschen
Sie den ggf.
verstopften
Ölfilter.

▶ Tauschen Sie
ein defektes
Magnetventil
aus.

Intakte Ma-
gnetspule: ≈
64 Ω

▶ Prüfen Sie bei
verschmutz-
ter Öldüse das
Antiheberven-
til.

▶ Prüfen Sie
die Kupplung
(Pumpe/Motor).

Öl wird einge-
spritzt

Weiter bei: 5

Nr. mögliche Ursa-
che

Ergebnis nach
Prüfung

Maßnahme

5 Kein Zündfunke
vorhanden

▶ Prüfen Sie, ob
der Zündtrafo
mit Spannung
versorgt ist
(Funktions-
menü Punkt:
"Zündelek-
trode prü-
fen").

Wechsel-
spannung
Zündtrafo:
230 V

Keine Versor-
gung mit Span-
nung

▶ Prüfen Sie
Stecker und
Kontakte.

▶ Prüfen Sie die
Zusatzelek-
tronik Bren-
ner. Tauschen
Sie ggf. die
Zusatzelek-
tronik.

▶ Prüfen Sie die
Elektronik.
Tauschen
Sie ggf. die
Elektronik.

Versorgung mit
Spannung

Weiter bei: 6

Zündfunke vor-
handen

Weiter bei: 7

6 Zündtrafo defekt

▶ Prüfen Sie
den Zündtrafo
auf Funktion.

Defekt ▶ Tauschen
Sie den
Zündtrafo.

Nicht defekt

7 Funkenstrecke
nicht in Ordnung

▶ Prüfen Sie, ob
die Abstände
der Elektro-
den zueinan-
der und zur
Luftdüse kor-
rekt sind.

Abstände sind
nicht korrekt

▶ Justieren Sie
die Abstände
mit Hilfe der
Einstellscha-
blone.

Abstände sind
korrekt

Weiter bei: 8

Funktenstrecke
in Ordnung

Weiter bei: 12

8 Defekte Steck-
verbindung der
Elektroden

Defekt gefunden ▶ Stecken Sie
den Stecker
korrekt auf.

▶ Tauschen Sie
beschädigte
Stecker oder
Leitungen
aus.

Kein Defekt Weiter bei: 9

9 Elektrodenkera-
mik beschädigt

▶ Prüfen Sie die
Elektroden-
keramik auf
Beschädigung
(Funkenschlag
durch Halte-
blech).

Beschädigung ▶ Tauschen Sie
die Elektrode.

Keine Beschädi-
gung

Weiter bei: 10
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Nr. mögliche Ursa-
che

Ergebnis nach
Prüfung

Maßnahme

10 Brücke zwischen
den Elektroden
durch Rußbrücke

Elektroden ge-
brückt

▶ Säubern Sie
die Elektro-
den mit einer
Bürste und
prüfen Sie die
Abstände mit
der Einstell-
schablone.

Keine Brücke Weiter bei: 11

11 Elektrodendraht
verschlissen

▶ Prüfen Sie,
ob der Elek-
trodendraht
verschlissen
ist (Einstell-
schablone).

Verschlissen ▶ Tauschen Sie
die Elektrode.

Nicht verschlis-
sen

12 Flamme ist vor-
handen, wird
aber nicht er-
kannt

▶ Prüfen Sie, ob
der Abstand
der Ionisati-
onselektrode
zur Luftdüse
korrekt ist.

Einstellscha-
blone

Abstand ist nicht
korrekt

▶ Justieren Sie
die Abstände
mit Hilfe der
Einstellscha-
blone.

Abstand ist kor-
rekt

Keine Flamme Weiter bei: 13

13 Kein konstanter
Öldruck

▶ Prüfen Sie, ob
der Öldruck,
der am Ma-
nometer am
Druckausgang
des Ölpumpe
angezeigt
wird, konstant
ist.

Öldruck ist nicht
konstant

Weiter bei: 14

Öldruck ist kon-
stant

Weiter bei: 17

14 Im Schlauch be-
findet sich Luft

▶ Montieren Sie
einen trans-
parenten Öl-
schlauch und
prüfen Sie, ob
es Luftblasen
gibt.

Luftblasen vor-
handen

▶ Suchen sie die
Stelle in der
Ölversorgung,
an der Luft
eindringen
kann.

Keine Luftblasen Weiter bei: 15

Nr. mögliche Ursa-
che

Ergebnis nach
Prüfung

Maßnahme

15 Durchmesser der
Ölleitung ist zu
groß

▶ Prüfen Sie,
ob der Durch-
messer der
Ölleitung zu
groß ist.

Innendurch-
messer: 4 mm

Zu großer Innen-
durchmesser

▶ Tauschen Sie
die Ölleitung
auf korrekten
Innendurch-
messer.

Innendurchmes-
ser korrekt

Weiter bei: 16

16 Defekte Ölpumpe

▶ Prüfen Sie, ob
der Zeiger des
Manometers
vibriert.

Zeiger vibriert ▶ Tauschen Sie
die Ölpumpe.

Zeiger ist ruhig

17 Kein Vakuum
zwischen 0,06
und 0,3 bar

▶ Prüfen Sie, ob
ein Vakuum
vorhanden ist.

0,06 <×
<0,3 bar

<0,3 bar ▶ Reinigen
Sie eine
verstopfte
Ölleitung.

▶ Öffnen sie
eine abge-
sperrte Öllei-
tung.

▶ Tauschen Sie
einen ver-
stopften Öl-
filter.

▶ Prüfen Sie
die Kupplung
Motor-Pumpe.

▶ Tauschen Sie
ein verstopf-
tes Saugventil
im Tank.

▶ Prüfen Sie, ob
die Ölversor-
gung sachge-
mäß montiert
ist, passen Sie
ggf. die Mon-
tage an.

0,0 … 0,05 bar ▶ Prüfen Sie,
wo die Ölver-
sorgung ein
Leck hat (Ver-
schraubung,
Ventile, An-
schlussgar-
nitur, Ölfilter
usw.) und tau-
schen Sie das
Teil aus.

Vakuum ist in
Ordnung

Weiter bei: 18
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Nr. mögliche Ursa-
che

Ergebnis nach
Prüfung

Maßnahme

18 Einstellwerte
nicht gemäß
Brennereinstell-
tabelle

▶ Prüfen Sie
anhand der
Brennerein-
stelltabelle,
ob die Ein-
stellwerte in
Ordnung sind.

Werte nicht in
Ordnung

▶ Korrigieren
Sie die
Einstellwerte
nach der
Brennerein-
stelltabelle
(Abstand Öl-
zu Luftdüse,
Gebläsedruck,
Düsenwerte).

Werte in Ord-
nung

Weiter bei: 19

19 Keine Brenner-
funktion nach
Düsentausch

▶ Prüfen Sie, ob
der Brenner
nach einem
Tausch der
Düsen funk-
tioniert.

Keine Funktion Weiter bei: 20

Ordnungsge-
mäße Funktion

20 Brenner funktio-
niert mit exter-
ner Ölversorgung

▶ Prüfen Sie, ob
der Brenner
funktioniert,
wenn er mit
Öl aus einem
Kanister ver-
sorgt wird.

Funktion in Ord-
nung

▶ Ölversorgung
(Leitungen)
überprüfen
lassen.

Brenner funktio-
niert nicht

Weiter bei: 21

21 Zuluft-/Abluft-
wege nicht kor-
rekt

▶ Kontrollieren
Sie die Zuluft-
/Abluftwege
(max. Längen,
keine Rezirku-
lation).

Luft-/Abgasfüh-
rung nicht kor-
rekt

▶ Korrigieren
Sie die Luft-
/Abgasfüh-
rung entspre-
chend der Ma-
ximalwerte
oder auf das
systemzuge-
lassene Zube-
hör.

▶ Beseitigen sie
die Rezirkula-
tion.

Luft-/Abgasfüh-
rung korrekt aus-
geführt

12.4: Schritte zur Störungsbehebung

12.3 Reparatur

12.3.1 Luftdüse austauschen

Hinweis

Die Luftdüse ist fest mit der Mischeinrichtung
verbunden.

1. Trennen Sie das Gerät nach dem Gebläsenachlauf von
der Stromzufuhr.

Luftdüse ausbauen
2. Lösen Sie die beiden Verbindungsstecker von der Elek-

tronik zu der Zusatzelektronik des Brenners.
3. Setzen Sie den Brenner in der Wartungsposition ab.

(→ Seite 49)

2

3

1

3

12.3: Mischeinrichtung abziehen

1 Mischeinrichtung

2 Fixierschraube

3 Elektroden

4. Ziehen Sie die Stecker von allen Elektroden (3) ab.
5. Lösen Sie die Fixierschraube (2) an der Mischeinrich-

tung (1).
6. Ziehen Sie die Mischeinrichtung (1) nach oben ab.

Luftdüse einbauen
7. Setzen Sie die neue Mischeinrichtung auf.
8. Fixieren Sie die Mischeinrichtung mit der

Fixierschraube.
9. Stellen Sie den Abstand Luft- zu Öldüse mithilfe der

Einstelllehre ein.
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10. Stecken Sie die Stecker auf die Elektroden auf.
11. Bauen Sie den Brenner ein. (→ Seite 57)
12. Schließen Sie die Verbindungsstecker von der Elektro-

nik zum Brenner am Winkel der Zusatzelektronik an.

12.3.2 Platine austauschen

1. Notieren Sie sich alle individuellen Einstellungen in der
Elektronik (Diagnosepunkteeinstellungen, Poti-Einstel-
lungen), um die Einstellungen in der neuen Platine über-
prüfen bzw. übernehmen zu können.

2. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen
Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)

3. Trennen Sie das Gerät von der Stromzufuhr.
4. Klappen Sie den Schaltkasten ab.
5. Clipsen Sie die obere Abdeckung des Schaltkastens aus

und entnehmen Sie die obere Abdeckung des Schaltkas-
tens.

6. Ziehen Sie alle Kabel von der Platine ab.
7. Clipsen Sie die Platine an den Raststellen aus.
8. Entnehmen Sie die Platine.
9. Clipsen Sie das Display und das eventuell vorhandene

Regelgerät aus.
10. Clipsen Sie die neue Platine ein.
11. Clipsen Sie das Display und das eventuell vorhandene

Regelgerät ein.
12. Stecken Sie alle Kabel an die Platine an.

Hinweis

DSN-Offset muss eingestellt werden, wenn
Elektronik-Leiterplatte und Display gleich-
zeitig getauscht werden. Beachten Sie die
dem Ersatzteil beiliegende Anleitung.

13. Schließen Sie den Schaltkasten.
14. Klappen Sie den Schaltkasten zurück.
15. Verbinden Sie das Gerät mit der Spannungsversorgung.

12.3.3 Zusatzelektronik am Brenner austauschen

1. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen
Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)

2. Trennen Sie das Gerät von der Stromzufuhr.
3. Lösen Sie die beiden Verbindungsstecker von der Elek-

tronik zum Brenner.
4. Öffnen Sie den Deckel der Zusatzelektronik.
5. Ziehen Sie alle Stecker ab.
6. Lösen Sie die Schrauben der Zusatzelektronik.
7. Entfernen Sie die Zusatzelektronik.
8. Befestigen sie die neue Zusatzelektronik mit den

Schrauben.
9. Schließen Sie alle Stecker an.
10. Schließen Sie den Deckel.

11. Stecken Sie die beiden Stecker von der Elektronik zum
Brenner auf.

12. Klappen Sie den Schaltkasten zurück.
13. Verbinden Sie das Gerät mit der Spannungsversorgung.

12.3.4 Fühler austauschen

1

2

12.4: Fühler austauschen

1 Sicherheitstemperaturbe-
grenzer

2 Temperaturfühler (NTC)

1. Trennen Sie das Gerät von der Stromzufuhr.

Sicherheitstemperaturbegrenzer ausbauen
2. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen

Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)
3. Ziehen Sie die Kabel vom Sicherheitstemperaturbegren-

zer ab.
4. Schrauben Sie den Sicherheitstemperaturbegrenzer

heraus.

Sicherheitstemperaturbegrenzer einbauen
5. Schrauben Sie den Sicherheitstemperaturbegrenzer

fest.

Vorgabe / Technische Daten

1,3 Nm

6. Schließen Sie die Kabel am Sicherheitstemperaturbe-
grenzer an.

Temperaturfühler (NTC) ausbauen
7. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen

Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)
8. Ziehen Sie das Kabel vom Temperaturfühler (NTC) ab.
9. Schrauben Sie den Temperaturfühler (NTC) ab.

Temperaturfühler (NTC) einbauen
10. Schrauben Sie den Temperaturfühler (NTC) fest.
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Vorgabe / Technische Daten

4 Nm

11. Schließen Sie das Kabel an den Temperaturfühler (NTC)
an.

12. Klappen Sie den Schaltkasten zurück.
13. Schließen Sie das Gerät an die Spannungsversorgung

an.

12.3.5 Gebläse austauschen

1. Trennen Sie das Gerät nach dem Gebläsenachlauf von
der Stromzufuhr.

2. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen
Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)

3. Setzen Sie den Brenner in der Wartungsposition ab.
(→ Seite 49)

4. Ziehen Sie die Steckverbindungen der elektrischen Zu-
leitungen am Gebläse ab.

5. Lösen Sie die vier Schrauben des Gebläses.
6. Ziehen Sie das Gebläse ab.
7. Setzen Sie das neue Gebläse auf.
8. Ziehen Sie die Schrauben des Gebläses fest.
9. Stecken Sie die Steckverbindungen der elektrischen

Zuleitung am Gebläse auf.
10. Bauen Sie den Brenner ein.
11. Stecken Sie den Luftschlauch auf das Gebläse.
12. Klappen Sie den Schaltkasten zurück.
13. Schließen Sie das Gerät an die Spannungsversorgung

an.

12.3.6 Zündtrafo austauschen

1. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen
Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)

2. Trennen Sie das Gerät von der Stromzufuhr.
3. Lösen Sie die Schrauben des Zündtrafos.
4. Ziehen Sie die Zündkabel und das Verbindungskabel zur

Zusatzelektronik ab.
5. Ziehen Sie den Zündtrafo ab.
6. Setzen Sie den neuen Zündtrafo auf.
7. Ziehen Sie die Schrauben des Zündtrafos fest.
8. Stecken Sie die Zündkabel und das Verbindungskabel

zur Zusatzelektronik auf.
9. Klappen Sie den Schaltkasten zurück.
10. Schließen Sie das Gerät an die Spannungsversorgung

an.

12.3.7 Ölpumpe austauschen

Ölpumpe ausbauen
1. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen

Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)
2. Trennen Sie das Gerät nach dem Gebläsenachlauf von

der Stromzufuhr.
3. Sorgen Sie dafür, dass evtl. auslaufendes Öl aufgefan-

gen wird.

2

1

3

12.5: Ölleitung lösen

1 Magnetventile

2 Ölpumpe

3 Ölleitung

4. Ziehen Sie die Stecker von den Magnetventilen (1) ab.
5. Sperren Sie am automatischen Ölentlüfter den Ölweg

ab.
6. Lösen Sie die Ölleitung (3).

2 134

12.6: Ölpumpe austauschen

1 Anschluss Ölschläuche

2 Ölpumpe

3 Kupplung

4 Fixierschrauben

7. Lösen Sie die drei Fixierschrauben (4) am Motor.
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8. Ziehen Sie die Ölpumpe (2) ab.
9. Lösen Sie Ölschläuche mit Doppelnippel von der Öl-

pumpe.

Ölpumpe einbauen
10. Prüfen Sie vor der Montage der neuen Ölpumpe die

Kupplung (3) auf Verschleiß.
11. Tauschen Sie die Kupplung ggf. aus.
12. Stecken Sie die Kupplung auf die Ölpumpe auf.
13. Montieren Sie die Ölschläuche auf die Ölpumpe.
14. Stecken Sie die Ölpumpe auf den Motor.
15. Ziehen Sie die drei Fixierschrauben (4) fest.

Vorgabe / Technische Daten

Fixierschrauben greifen in die Nut der Motorwelle

16. Montieren Sie die Ölleitung.
17. Entsorgen Sie evtl. ausgelaufenes Öl fachgerecht.
18. Stecken Sie die Stecker auf die Magnetventile.
19. Öffnen Sie am automatischen Ölentlüfter den Ölweg.

Gefahr!
Stromschlaggefahr durch freiliegende
Bauteile

Freiliegende Bauteile am Brenner können
bei Verwendung von ungeeignetem Werk-
zeug zu Stromschlägen führen.

▶ Arbeiten Sie am Brenner nur bei ge-
schlossenem Schaltkasten.
▶ Verwenden Sie nur das vorgesehene

Werkzeug.

20. Schließen Sie das Gerät an die Spannungsversorgung
an.

21. Prüfen Sie den Ölweg auf Dichtheit.
22. Montieren Sie den Verkleidungsdeckel. (→ Seite 31)

12.3.8 Abgasdruckdose wechseln

Abgasdruckdose ausbauen

1

12.7: Abgasdruckdose auswechseln

1 Abgasdruckdose

1. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz.
2. Klappen Sie den Schaltkasten nach vorne und nehmen

Sie den Verkleidungsdeckel ab. (→ Seite 22)

Hinweis

Die Abgasdruckdose (1) befindet sich innen
an der Rückwand des Geräts.

3. Lösen Sie die Rastnasen zwischen Abgasdruckdose und
der Halterung.

4. Ziehen Sie die Abgasdruckdose aus der Halterung.
5. Ziehen Sie den Druckschlauch ab.
6. Entfernen Sie den Deckel der Abgasdruckdose.
7. Ziehen Sie die Stecker ab.

Abgasdruckdose einbauen
8. Entfernen Sie den Deckel der Abgasdruckdose.
9. Stecken Sie die Stecker des Öl-Brennwertkessels auf.
10. Montieren Sie wieder den Deckel der Abgasdruckdose.
11. Stecken Sie den Druckschlauch auf den hinteren Mess-

stutzen (Kennzeichen„+‟).

Vorgabe / Technische Daten

Der Druckschlauch muss ein Gefälle haben, damit
sich kein Kondensat sammelt. Kondensat kann die
Funktion der Druckdose auslösen

12. Setzen Sie die Abgasdruckdose in die Halterung.

Hinweis

Achten Sie darauf, dass die Messstutzen
nach unten gerichtet sind.

13. Setzen Sie die obere Verkleidung auf den Öl-Brennwert-
kessel.

14. Schalten Sie die Stromversorgung ein.
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◁ Das Gerät ist betriebsbereit.
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13 Außerbetriebnahme

13.1 Vorübergehende Außerbetriebnahme

13.1.1 Gerät entleeren

1. Schalten Sie das Gerät am Hauptschalter aus.
2. Schließen Sie die Wartungshähne zwischen dem Gerät

und der Heizungsanlage.
3. Nehmen Sie die Frontverkleidung ab. (→ Seite 22)
4. Lösen Sie die Schrauben und nehmen Sie den Deckel

ab.
5. Schließen Sie einen Schlauch an die Kesselfüll- und Ent-

leereinrichtung (2) an.
6. Legen Sie das freie Ende des Schlauches in einen geeig-

neten Ablauf.
7. Öffnen Sie den Hahn der Kesselfüll- und Entleereinrich-

tung (2).
8. Öffnen Sie den Entlüftungsnippel (1) am Gerät.
9. Lassen Sie das Heizwasser aus dem Gerät vollständig

ablaufen.

13.2 Endgültige Außerbetriebnahme

13.2.1 Recycling und Entsorgung

Sowohl Ihr Vaillant Öl-Brennwertkessel als auch die zugehö-
rige Transportverpackung bestehen zum weitaus überwie-
genden Teil aus recyclefähigen Rohstoffen.

Gerät
Ihr Vaillant Gerät wie auch alle Zubehöre gehören nicht in
den Hausmüll.

▶ Sorgen Sie dafür, dass Ihr Vaillant Gerät und ggf. vor-
handene Zubehöre einer ordnungsgemäßen Entsorgung
zugeführt werden.

Verpackung
▶ Überlassen Sie die Entsorgung der Transportverpackung

dem anerkannten Fachhandwerksbetrieb, der das Gerät
installiert hat.
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14 Kundendienst und Garantie

14.1 Kundendienst

Werkskundendienst (Deutschland)

Gilt für: Deutschland

Vaillant Profi-Hotline: +49 18 05 99 91 20 (0,14 €/Min. aus
dem deutschen Festnetz, abweichende Preise für Mobil-
funkteilnehmer. Mobilfunkpreis max. 0,42 €/ Min.)

Vaillant Group Austria GmbH - Werkskundendienst

Gilt für: Österreich

Vaillant Group Austria GmbH
Forchheimergasse 7
A-1230 Wien
Österreich

Telefon: +43 5 70 50-21 00 (zum Regionaltarif österreich-
weit, bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz ggf. abweichende
Tarife - nähere Information erhalten Sie bei Ihrem Mobil-
netzbetreiber)

Der Vaillant Werkskundendienst mit mehr als 240 Mitarbei-
tern ist von 0 bis 24 Uhr erreichbar. Vaillant Techniker sind
365 Tage unterwegs, sonn- und feiertags, österreichweit.

Vaillant GmbH Werkskundendienst (Schweiz)

Gilt für: Schweiz

Vaillant GmbH (Schweiz)
Riedstrasse 12
CH-8953 Dietikon 1
Schweiz

Vaillant GmbH (Schweiz)
Postfach 86
CH-8953 Dietikon 1
Schweiz

Tel.: +41 44 744 29-29

Fax: +41 44 744 29-28

Vaillant Sàrl

Gilt für: Schweiz

Vaillant Sàrl
Rte du Bugnon 43
1752 Villars-sur-Glâne
Schweiz

Tél.: +41 26 409-72 10

Fax: +41 26 409-72 14

14.2 Garantie

Herstellergarantie

Gilt für: Deutschland

ODER Österreich

Herstellergarantie gewähren wir nur bei Installation durch
einen anerkannten Fachhandwerksbetrieb.

Dem Eigentümer des Geräts räumen wir diese Herstellerga-
rantie entsprechend den Vaillant Garantiebedingungen ein
(für Österreich: Die aktuellen Garantiebedingungen sind in
der jeweils gültigen Preisliste enthalten - siehe dazu auch
www.vailant.at). Garantiearbeiten werden grundsätzlich nur
von unserem Werkskundendienst (Deutschland, Österreich)
ausgeführt. Wir können Ihnen daher etwaige Kosten, die Ih-
nen bei der Durchführung von Arbeiten an dem Gerät wäh-
rend der Garantiezeit entstehen, nur dann erstatten, falls
wir Ihnen einen entsprechenden Auftrag erteilt haben und
es sich um einen Garantiefall handelt.

Werksgarantie

Gilt für: Schweiz

Werksgarantie gewähren wir nur bei Installation durch
einen anerkannten Fachhandwerksbetrieb. Dem Eigentümer
des Geräts räumen wir eine Werksgarantie entsprechend
den landesspezifischen Vaillant Geschäftsbedingungen und
den entsprechend abgeschlossenen Wartungsverträgen ein.
Garantiearbeiten werden grundsätzlich nur von unserem
Werkskundendienst ausgeführt.
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15 Technische Daten

Bezeichnung Einheit VKO 356/3-7

Nennwärmeleistungsbereich (bei 40/30 °C) Kilowatt [kW] 22,05/36,75

Nennwärmeleistungsbereich (bei 50/30 °C) Kilowatt [kW] 21,9/36,6

Nennwärmeleistungsbereich (bei 80/60 °C) Kilowatt [kW] 20,6/34,3

Normnutzungsgrad (bei 75/60 °C)

ermittelt nach

– DIN 4702 -8

Prozent [%] 101,5

Normnutzungsgrad (bei 40/30 °C)

ermittelt nach

– DIN 4702 -8

Prozent [%] 104,5

Abgaswerte

Abgastemperatur bei Heizbetrieb 40/30 °C

nach

– DIN EN 13384 -1

Celsius [℃] 39

Abgastemperatur max. 80/60 °C

nach

– DIN EN 13384 -1

Celsius [℃] 70

Abgasmassenstrom max.
Kilogramm pro
Stunde [kg/h]

32,2/53,7

NOx-Klasse 3

NOx-Emission (N-korrigiert) mg/kWh 76/95

CO-Emission mg/kWh 20/24

Kondenswassermenge bei 40/30 °C, max.
Liter pro Stunde

[ℓ/h]
2,5

pH-Wert (bei schwefelhaltigem Heizöl), ca. 2

Hydraulische Werte

Vorlauftemperatur max. einstellbar Celsius [℃] 85

(Werkseinstellung:
75)

zulässiger Betriebsüberdruck bar [bar] 3 (4)

wasserseitiger Widerstand Δt = 20 K Millibar [mbar] < 20

wasserseitiger Widerstand Δt = 10 K Millibar [mbar] < 55

Anschlusswerte

Elektroanschluss V/Hz 230/50

Max. elektrische Leistungsaufnahme (ohne
Heizungspumpe)

Watt [W] 220

Leistungsaufnahme (standby) Watt [W] 6

Schutzart IP 20

Anschlüsse

Heizungsvorlauf/-rücklauf, Speicherrücklauf " Rp 1

Kondenswasserablauf ⌀
Millimeter [mm]

21

Kesselfüll- und Entleerungseinrichtung " DN15

Luft-/Abgasanschluss DN 80/125

Maße/Gewichte

Höhe (inklusive Zwischenstück mit externern
Prüföffnungen)

Millimeter [mm] 1272 (1382)
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Bezeichnung Einheit VKO 356/3-7

Breite Millimeter [mm] 720

Tiefe Millimeter [mm] 850

Montagegewicht Gesamtgerät Kilogramm [kg] 175

Gewicht Brenner ohne kpl. Flansch Kilogramm [kg] 10,4

Gewicht kpl. Flansch Kilogramm [kg] 5,3

Wasserinhalt Liter [ℓ] 120

Betriebsgewicht Gesamtgerät Kilogramm [kg] 295

15.1: Technische Daten
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Funktionsmenü
Funktionskontrolle.................................................................50
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Heizölentlüfter
Ölfilter....................................................................................... 25
Verschmutzung ...................................................................... 52
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füllen .................................................................................. 30…31
undicht.........................................................................................3
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anschließen.............................................................................. 25
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anschließen.............................................................................. 25
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anschließen.............................................................................. 25
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aufbereiten .............................................................................. 29

I
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K
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Klemmenbelegungsplan.................................................................11
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herstellen ................................................................................. 28
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befestigen ................................................................................ 28
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Verbrennungsluft......................................................................3

Kundendienst................................................................................. 79

L
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prüfen .......................................................................................69
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anschließen.............................................................................. 28
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betreiben.....................................................................................3
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anschließen.............................................................................. 25
entlüften................................................................................... 29
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Edelstahl......................................................................................3
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entlüften................................................................................... 29
Unterdruck............................................................................... 33
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reinigen..................................................................................... 52
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einstellen.................................................................................. 57
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Vaillant Deutschland GmbH & Co.KG

Berghauser Str. 40   D-42859 Remscheid

Telefon +49 21 91 18-0   Telefax +49 21 91 18-28 10

Vaillant Profi-Hotline +49 18 05 99 91 20 (0,14 €/Min. aus dem deutschen Festnetz, abweichende Preise für
Mobilfunkteilnehmer. Mobilfunkpreis max. 0,42 €/ Min.)   Vaillant Werkskundendienst +49 18 05 99 91
50 (0,14 €/Min. aus dem deutschen Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer. Mobilfunkpreis
max. 0,42 €/ Min.)

info@vaillant.de   www.vaillant.de

Vaillant Group Austria GmbH

Forchheimergasse 7   A-1230 Wien

Telefon +43 5 70 50-0   Telefax +43 5 70 50-11 99

Telefon +43 5 70 50-21 00 (zum Regionaltarif österreichweit, bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz ggf. abwei-
chende Tarife - nähere Information erhalten Sie bei Ihrem Mobilnetzbetreiber)

info@vaillant.at   www.vaillant.at

Vaillant GmbH (Schweiz)

Riedstrasse 12   Postfach 86   CH-8953 Dietikon 1

Tel. +41 44 744 29-29   Fax +41 44 744 29-28

Kundendienst Tel. +41 44 744 79-29   Techn. Vertriebssupport +41 44 744 29-19

info@vaillant.ch   www.vaillant.ch


